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Dat Johr is noch jung – Tiet för dit un dat ...
Pellworm

Januar heißt Hartung, 
 weil er die härteste Kälte mitbringt.

Januar warm - saß Gott erbarm!

 Je frostigen der Jänner -  
desto freudiger das ganze Jahr.
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Mitteilungen des Bürgervereins 
Sülldorf-Iserbrook
1. Vorsitzende: Lieselotte Zoder, 
Op’n Hainholt 103, 22589 Hamburg, 
Telefon 87 57 98. 

Bankkonto: Hamburger Sparkasse, 
IBAN: DE86200505501254123027
BIC:    HASPDEHHXXX
Jahresmitgliedsbeitrag für Einzelpersonen 25,00 €, 
für Ehepaare 33,00 €. Redaktion Geschäftsstelle, 
Tel. + Fax 87 57 98.
info@bv-suelldorf-iserbrook.de
www.bv-suelldorf-iserbrook.de

Spielenachmittag im Sülldorfer Gemeindehaus. Wir treffen uns am Mittwoch, 
den 16. Januar um 15:00 Uhr zum Spielen und Klönen. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich – jeder ist willkommen.

Frühstück im Elbdorf Café: am Sonntag, den 27. Januar um 10:00 Uhr. An- und 
Abmeldung direkt im Café unter Tel. 870 82 602.   

Walken mit Frau Jendrny und Frau Bradschetl: an jedem Mittwoch bei Wind und 
Wetter.
Auskunft Frau Jendrny, Tel: 87 33 90 oder Frau Bradschetl, Tel. 58 96 7942.   

Die Wanderungen mit Frau Debus werden im Schaukasten am S-Bahnhof Süll-
dorf bekannt gegeben. Auskunft über Frau Debus, Tel. 87 12 65.

Veranstaltungen im Januar 2019

Verlag, Anzeigen und Herstellung: Soeth-Verlag
Tel.: 04542 906 25 30,
Fax: 04542 906 25 33
info@soeth-verlag.de
www.soeth-verlag.de

Geburtstage: 
Wir gratulieren herzlich!

03.01.   Christiane Lange

08.01.   Wolf Müller

09.01.   Elke Richter

18.01.   Dr. Wolfgang Saeger

22.01.   Christa Jendrny

24.01.   Holger Domeyer

30.01.   Hans-Jürgen Schmidt

31.01.   Elke Schmitt
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M O B I L E  S T E U E R B E R AT U N G
H a m b u r g

Da ich über zwanzig Jahre Praxiserfahrung habe, weiß ich genau wie „lästig“ 
es ist, die Unterlagen für die Steuer während der üblichen Geschäftszeit beim 
Steuerberater abzugeben. So habe ich mich entschieden, als mobiler
Steuerberater zu arbeiten.

Nach einer Terminvereinbarung komme ich gern bei Ihnen vorbei, gehe 
sämtliche Unterlagen vor Ort mit Ihnen durch und selbstverständlich bin ich 
auch zur Schlussbesprechung / Unterzeichnung bei Ihnen zu Hause.

Termine können � exibel nach Vereinbarung getroffen werden.

Ihr mobiler Steuerberater

Uwe Czeppel Geranienweg 37, 22607 Hamburg
Dipl.-Betriebswirt (FH) Telefon 0171/4552944
STEUERBERATER email: Uwe.Czeppel@t-online.de

Kaffeesatz weiterverwerten

Die Reste des Muntermachers 

Heute schon Kaffee gekocht? Und wo-
hin mit den Resten, dem Kaffeesatz? 
Das ist kein Müll, sondern Rohstoff für 
Anwendungen im Haus, im Garten und 
in der Kosmetik - ob als Putzmittel, Pee-
ling oder Dünger.

Die Deutschen lieben Kaffee. Rund 162 Li-
ter davon konsumiert jeder Bundesbürger 
durchschnittlich pro Jahr, vermeldet der 
Deutsche Kaffeeverband. Und was ge-
schieht mit den Resten vom Brühen?

Der Kaffeesatz wird selten weitergenutzt, 
dabei ist er ein wertvolles Haus- und Pfle-
gemittel. Er lässt 
sich aus allen 
Kaffeemaschinen 
entnehmen: direkt 
aus dem Filter, 
oder man schnei-
det eben Pad und 
Kapsel auf. Ein 
paar Ideen zur 
Weiterverwertung:

Schädlingsmittel
Etwas Kaffeesatz 
in der Blumener-
de soll Schädlin-
ge abhalten und 
sogar Schnecken 
abwehren. Das 
Gleiche gilt bei 

Wühlmaus und Maulwurf. Regenwürmer 
als begehrte Bodennützlinge hingegen 
lockt Kaffeesatz in den Komposthaufen, 
wo sie die Verrottung vorantreiben.

Dünger
Kaffee ist ein geschätzter Dünger. Er kann 
direkt in die Erde gemischt oder auf das 
Beet gestreut werden. Oder man gibt ihn 
für diesen Zweck in den Kompost. Dort 
verrottet er mit anderen Grünabfällen zu 
wertvollem Dünger und Boden.

Geruchsneutralisierer
In vielen Hotels und Großraumbüros finden 
sich Schalen mit gemahlenem Kaffee oder 
auch ganzen Kaffeebohnen. Das lohnt sich 
auch zu Hause oder im Kühlschrank sowie 
in der Mülltonne. Denn Kaffee neutralisiert 
unangenehme Gerüche. Das hilft auch ge-
gen Kochgerüche an den Händen. Einfach 
den Kaffeesatz in die angefeuchtete Haut 
einmassieren.

Hautpeeling
Der Kaffeesatz vom Morgen kann direkt 
mit ins Bad genommen und als Peeling für 
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info@rumoeller.de . www.rumoeller.de
Blankenese . T. 040-860913 . Innenstadt . T. 040-76796020

Elbe-Einkaufszentrum . T. 040-8003772

STIlvoll SchlafEn

TRaUMhafTE BETTEn, 
GESchMEIDIGE BETTWÄSchE 

UnD lUXURIÖSES fRoTTIER

die Haut verwendet werden. Das geht pur 
oder aber mit etwas Honig oder Olivenöl 
als Zusatz, Zucker verstärkt den Peeling-
effekt. Mit der Mischung lässt sich zum 
Beispiel die angefeuchtete Gesichtshaut 
massieren. Oder man gibt die Mischung 
in kreisenden Bewegungen auf Beine und 
Rumpf und spült sie nach kurzem Einwir-
ken lauwarm in der Dusche ab. Das Kof-
fein soll die Durchblutung anregen und 
die Haut rosiger und etwas straffer wirken 
lassen. Zugefügtes Öl macht sie außerdem 
zart und geschmeidig.

Scheuermittel
Kaffeesatz ist ein alternatives und natürli-
ches Scheuermittel fürs Putzen und Spü-
len. Außerdem soll er dem Grillrost wieder 

Glanz verleihen, wenn dieser matt gewor-
den ist. Für das Reinigen der mit Lappen 
schwer zu erreichenden Innenseiten von 
Vasen ist Kaffeesatz sogar besonders 
praktisch: Man gibt ihn mit etwas warmem 
Wasser hinein, hält die Öffnung zu und 
schüttelt das Gefäß kräftig. Dann ausspü-
len. Eine gute Alternative dazu sind übri-
gens Reiskörner.

Abflussfrei
Die peelende und scheuernde Wirkung 
von Kaffeesatz kommt auch im Abfluss 
zum Tragen. Hier kann er Fettablagerun-
gen entfernen. Bei bereits verstopften oder 
alten Rohren raten die Experten jedoch 
vom Einsatz des Kaffeesatzes ab.

Simone Andrea Mayer/dpa/tmn

Podiumsdiskussion am 16. November um 18:00 
2018 Uhr im Gemeindehaus Sülldorf

Der Gemeindesaal war um 18:00 Uhr bis 
auf den letzten Platz gefüllt.
Eingeladen zur Podiumsdiskussion hatte 
der Bürgerverein Sülldorf-Iserbrook, um 
interessierten Bürgern die Möglichkeit zu 
geben, Fragen an die Mitglieder der Frak-
tionen der Bezirksversammlung Altona be-

züglich der konkreten Auswirkungen des 
Magistralenkonzeptes an der Sülldorfer 
Landstraße zu stellen.

Folgende Mitglieder der Fraktionen stan-
den den Bürgern Rede und Antwort:   

Dr. Claus Schülke, AFD

Uwe Szczasny, CDU

Lorenz Flemming, FDP

Gesche Boehlich, Grüne

Henrik Strate, SPD

Die Linke Fraktion hatte sich angemeldet, 
ist aber nicht erschienen.

Zusammenfassend wurden folgende Fra-
gen von den anwesenden Bürgerinnen und 
Bürgern gestellt:

Wie viele Wohneinheiten sind in Sülldorf 
geplant ? Werden bei den Planungen die 
Umgebung (Wohnfolgenutzung), die vor-
handen Siele etc. bedacht ? 

Werden die typischen Merkmale der Um-
gebung, des dörflichen Charakters von 
Sülldorf  berücksichtigt ?
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Kann die Bahnfrequentierung in den Stoß-
zeiten sich erhöhen, um allen Sülldorfern 
die Fahrt mit dem HVV in die Stadt zu er-
möglichen ?

Besteht eine Genehmigung für den Bau 
von Supermärkten ? Entstehen auch kleine 
Läden wie Bäcker, Gemüsehändler in den 
geplanten Ladenpassagen ?

Wie ist die Genehmigung der Geschosse 
des „Timmermann Bau“ Sülldorfer Kir-
chenweg 120 von 2 Geschosse auf 4 Ge-
schosse möglich gewesen ?

Wie wird die Veränderung des Bäckerplat-
zes bei den Planungen berücksichtigt ?

Inwieweit wird der Bahnübergang Sülldorf, 
sowie die Ein- und Ausfahrten vom Bahn-
hof zum Sülldorfer Kirchenweg in Betracht 
gezogen ?

Sind alle Biotope in Sülldorf durch die 
massive Bebauung geschützt ?

Nicht alle Fragen wurden von den Mitglie-
dern der Fraktionen ausreichend beant-
wortet. Viele Gäste bemängelten, dass die 
Redner auf dem Podium zu lang sprachen 
und die Veranstaltung als politische Wer-
bung für die jeweilige Partei genutzt wur-
de. Am Ende des Abends nach ca. 180 
Minuten ist in Sülldorf ein lebendiger, inte-
ressanter und aufschlussreicher Abend mit 
vielen Gesprächen zu Ende gegangen.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen 
Gästen und hoffen weiterhin auf rege Be-
teiligung alle Sülldorfer und Iserbrooker bei 
den Bauvorhaben.


